
Liebe Eltern, 

die Universitätsgemeinschaftsschule Dresden wird als deutschlandweit einzigartiger 

Schulversuch mit eigenem didaktischem Konzept wissenschaftlich von der TU Dresden 

begleitet. Die wichtigsten Eckpunkte des Konzepts sind in der Elternvereinbarung 

festgehalten. Dazu gehören das Datenschutzkonzept u.a. für die Nutzung der 

schuleigenen Lern- und Schulmanagementsoftware und Datenerhebung für die 

Begleitforschung, die verbindliche Essensversorgung für alle beim gemeinsamen 

Frühstück und Mittagessen, die Öffentlichkeitsarbeit. Die Elternvereinbarung unter-

schreiben Sie bei der Anmeldung. 

 

Mit der Verpflichtung zum gemeinsamen Frühstück möchte das Projekt 

Universitätsschule Dresden Folgendes erreichen: 

1. Schülerinnen und Schüler haben jeden Tag die gleiche Chance, gemeinsam in ihren 

Lernalltag zu starten. 

2. Alle Schülerinnen und Schüler haben die gleiche faire Möglichkeit etwas zu Essen zu 

bekommen. 

3. Das Projekt verringert das Aufkommen/ die Intensität von Neid, Aggressivität, 

Unkonzentriertheit, welche durch Hunger oder soziale Ungleichheit hervorgerufen 

werden können und sich negativ auf den Schulalltag auswirken. 

4. Das Projekt erleichtert den Lernbegleiterinnen und Lernbegleitern den emotionalen 

Zugang zu Schülerinnen und Schülern in ungezwungener Umgebung, wirkt 

vertrauensfördernd und hat somit positiven Einfluss auf die Entwicklung der Kinder 

und Jugendlichen. 

5. Durch das gemeinsame Essen wird das Gemeinschaftsgefühl gestärkt. Soziale Unter-

schiede werden zumindest teilweise kompensiert. 

6. Bei ungezwungenem Zusammensein in Gesprächen am Tisch entstehen gute Ideen, 

welche im Schulalltag genutzt werden können. 

7. Das gemeinsame Essen bietet die Möglichkeit, Neues auszuprobieren: neues Essen 

zu testen, kennenzulernen, zu entdecken. 

 

Bild- und Tonaufnahmen für die Öffentlichkeitsarbeit 

Der gemeinsame Schulversuch von TU Dresden und Stadt Dresden wird von den 

Medien mit großem Interesse begleitet. Die Zusammenarbeit mit den Medien und 

eigene Informationskanäle sind für uns als öffentliche Einrichtung wichtig. Hier können 

wir alle Interessierten und Entscheidungsträger über aktuelle Entwicklungen an der 

„Schule der Zukunft“ informieren. Wir sind dankbar für die Unterstützung der TU 

Dresden. Eine Kommunikationsmanagerin koordiniert hier alle Medienanfragen und 

begleitet die Pressevertreter:innen bei Besuchen vor Ort für eine gelingende 

Wissenschaftskommunikation. Für diese Arbeit ist Ihr Einverständnis zu Bild- und 

Tonaufnahmen notwendig. 


